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• Verbesserung der Verkehrssicherheit  
an der Bushaltestelle Esenhausen - 
Raiff eisenweg

• Bericht zur Schulsozialarbeit und 
Jugendarbeit

• Zahlungstermine für Grundsteuer 
und Gewerbesteuer

• Diverse Stellenanzeigen der 
Gemeinde Wilhelmsdorf

Breitbandausbau 
Vollsperrung der Zußdorfer Straße 

ab 24.02.2025 
Für die Herstellung der Straßenquerungen im Zuge des Glasfa-
ser-Ausbaus in der Zußdorfer Straße wird eine längere Vollsperrung 
benötigt. Die Vielzahl der dort bereits verlegten Leitungs- und Ka-
belstränge macht die Verlegung der neuen Leitungen komplex und 
lässt einen Ausbau bei einseitiger Sperrung leider nicht zu.

Die Sperrungen sollen abschnittsweise erfolgen, so dass eine Er-
reichbarkeit der Gebäude von einer Seite möglichst gut gewährleis-
tet werden kann.

Für die betroff enen Gewerbebetriebe und Anlieger fi ndet am 
12.02.2025 um 19:00 Uhr im Bürgersaal eine Informationsver-
anstaltung zur Erläuterung des Bauablaufes statt.

Die Veranstaltung dient dazu, die Bedürfnisse, insbesondere der Ge-
werbebetriebe, zu erfassen und diese so gut wie möglich mit dem 
Bauablauf abzustimmen.

Für die entstehenden Einschränkungen bitten wir schon heute um 
Verständnis.

Sprechzeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Montag – Freitag 08.00 – 12.15 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Sprechzeiten der 
Ortsverwaltungen

Esenhausen Mo. 17.00 – 18.30 Uhr 
Pfrungen Mo.  17:30 – 19:00 Uhr 
Zußdorf Mo.  17.30 – 19.00 Uhr

Öff nungszeiten 
des Recyclinghofes

Freitag 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr
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ÄRZTE
Rufnummer für den allgemeinärztlichen,  
kinderärztlichen und augenärztlichen  
Notfalldienst: 116117 (Anruf ist kostenlos)

(allgemeiner Notfalldienst, dient der Behandlung 
von akut bedrohten oder verletzten Personen.)

Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr

(allgemeiner kinderärztlicher Notfalldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Kinder-Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 9 - 13 Uhr  & 15 - 19 Uhr

Notfallpraxis der Kassenärztliche Vereinigung 
Immer Sa., So. und an Feiertagen von 8 - 19 Uhr
Hier ist die Anlaufstelle für Menschen mit 
leichten Verletzungen am Wochenende. 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu 
verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzin-
farkt, akuten Blutungen und Vergiftungen, 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst 
unter der Notrufnummer 112.

AMBULANTE DIENSTE
Die Zieglerschen - Diakonie Sozialstation
• Häusliche Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste

Wir sind täglich für Sie da und rund um die Uhr 
erreichbar unter Tel. 07503/9 29-9 00
Ansprechpartner: Herr Mertens

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Familienpflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern, täglich frisch gekocht
• Kostenlose Beratung
• Unterstützungsangebote für Daheim  

„abendstern”

Wir sind rund um die Uhr erreichbar unter 07584 
924-444, Fax: 07504 974-441. Ansprechpartnerin: 
Marita Ruff, Pflegedienstleistung

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
88356 Ostrach 07585 9307-11
E-Mail u.reiter@mr-ao.de

Förderverein Miteinander-Füreinander e.V.
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf

Entlastung pflegender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer
Mo. bis Fr.
Tel. 0176 41970419 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

• Sozialer Fahrdienst: 
Mo. bis Fr.: 08.00 bis 18.00 Uhr
Udo Geffers, Tel. 07503 2662
Stellvertretung: Uli Schleime, Tel. 07503 349

Weitere Informationen unter:  
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst:  0 16 0/ 93 40 06 15
• Begleitung schwerstkranker, sterbender 

Menschen
• überkonfessionell, kostenlos

Fahrdienste für Kranke, Alte  
und Behinderte, Malteser Hilfsdienst
Tel. 0751/36 61 30

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Wir bieten folgende Unterstützungen an:
Familienunterstützende Dienste, Ambulant Be-
treutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien, 
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger 
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, Rei-
sebüro für Menschen mit geistiger Behinderung. 
Tel. 07503 929-525

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpflege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503/9153220

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel. 0800/1 11 01 11 oder  1 11 02 22

EUTB-Beratungsstelle
Tel. 0751 /99 92 39 70

BERATUNGSSTELLEN
Pflegestützpunkt Altshausen
Ebersbacherstraße 4 
bietet nun wieder seit April Informationen, Be-
ratung und Unterstützung im Alter, bei Behinde-
rung, bei Krankheit und Pflegebedürftigkeit an. 
Ansprechpartnerin: 
Fr. Hubrich  0751-85 3318 
E-Mail: b.hubrich@rv.de 
Außerdem telefonische Sprechzeit: 
Montag: 8.00 – 10.00 Uhr und nach Vereinbarung

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden 2. Dienstag um 19:30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus in Wilhelmsdorf in unserem 
Gruppenraum Esenhauser Str. 2, nähe Saalplatz
Kontakt: Gudrun Becker, Tel.: 07503 916186
E-Mail: g-becker-wilhelmsdorf@t-online.de

Frühberatungsstelle 
der Sonderschule St. Christoph 
Kirchbühl 1, 88271 Wilhelmsdorf-Zußdorf
Tel.: 07503/9 27-1 43
E-Mail: fruehberatung@t-h-s.de

NOTRUFE
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Feuerwehr
Gesamtkommandant
Herr Oettl (0172) 782 71 80
Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Marek (0151)18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

Wasserversorgung . Stördienst 
rund um die Uhr 0751/8 04-2000

EnBW Störungs-Notruf 0800 3629477

TWS Störungs-Notruf 0800 8042000

Vergiftungs-Informationszentrale Freiburg
24-Stunden-Telefon 0761 192 40

Zahnärztlicher Notfalldienst 
zu erfragen unter  0761 12012000 

Hebamme:
Barbara Hilgenfeldt 07558/93 8 946
Buchenweg 10, 88636 Illmensee

TIERÄRZTE
Tierarztpraxis Anatol Kirsch 
Notfallsprechstunde: Samstag 9:00 - 10:00 Uhr 

Tierärztlichen Notfalldienst 
zu erfragen unter  07503/1616 

APOTHEKEN-NOTDIENST
Freitag 07.02.2035 bis Freitag 14.02.2025

Der Apothekennotdienst beginnt um  
8.30 Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr  
morgens des folgenden Tages 

Freitag, 07.02.2025
Müller´s Apotheke, Karlstraße 21, 
Weingarten, Tel. 0751 76463641   
  
Samstag, 08.02.2025
Hochberg Apotheke, Hochbergstr. 6, 
Ravensburg, Tel. 0751 96866   
  
Sonntag, 09.02.2025
Rosen-Apotheke, Talstr. 2, 
Weingarten, Tel. 0751 43513   
  
Montag, 10.02.2025
Land Apotheke Horgenzell, Kornstr. 16, 
Horgenzell, Tel. 07504 91335   
  
Dienstag, 11.02.2025
Vital-Apotheke Bad Saulgau, Kaiserstr. 58, 
Bad Saulgau, Tel. 07581 484900   
  
Mittwoch, 12.02.2025
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Str. 35, 
Weingarten, Tel. 0751 5611110   
  
Donnerstag, 13.02.2025
Huberesch Apotheke, Rümelinstrasse 7, 
Ravensburg, Tel. 0751 9770910   
  
Freitag, 14.02.2025
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 
Ravensburg, Tel. 0751 22121
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AMTLICHE BEK ANNTMACHUNGEN

Standesamt

Als neue Erdenbürger begrüßen wir: 
Lenja Flöß
Eltern: Sophia Hartnagel und 
Valentin Flöß, Wilhelmsdorf

Milan Carl Mauch
Eltern: Lisa Fliegauf und 
Julian Mauch, Esenhausen

Verstorben ist:
Karl-Heinz Klimek, Esenhausen

Fundamt

Diese Fundsachen wurden bei uns 
auf dem Rathaus abgegeben:
• Schlüssel / Schlüsselbund
• USB-Stick
• Sportbeutel Mädchen
• Inliner

Bei Fragen zu Fundgegenständen melden 
Sie sich bitte im Bürgeramt, Zimmer 10, 
oder telefonisch unter Tel. 07503 / 921-132.

VORANKÜNDIGUNG
Änderung des Redaktionsschlus-
ses für Mitteilungsblatt Nr. 09/2025 
wegen des Gumpigen Donnerstags

Der Redaktions- und Anzeigenschluss 
wird für die Ausgabe Nr. 09/2025 auf 
Freitag, 21. Februar 2025 um 10:00 
Uhr vorverlegt.

Wir bitten um 
Beachtung!

Uhr vorverlegt.

Wir bitten um 

Für das Schulsekretariat des Gymnasiums suchen wir zum 
01.07.2025 eine/n gewandte/n, aufgeschlossene/n

Schulsekretär/in (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit.

Zu den Schwerpunkten des 
Aufgabengebiets gehören:
• Sekretariatsarbeiten mit Terminplanung und -überwachung
• Aufgaben der Schulverwaltung, z. B. Anmeldeverfahren, 

Führen und Pfl egen der Schülerdaten, Vorbereitung der Prü-
fungsunterlagen, Fahrkartenausgabe, etc.

• Finanz-, Statistik- und Schülerbeförderungsangelegenheiten
• Zentrale Anlaufstelle für Anliegen aller Art für Schüler/innen, 

Eltern und auch für Lehrkräfte
• Unterstützung der Schulleitung bzw. des Schulleitungsteams
• Registraturarbeiten

Die interessante und vielseitige Stelle eignet sich für verant-
wortungsvolle Bewerber/innen mit umfassenden PC-Kenntnis-
sen und organisatorischen Fähigkeiten.
Wir erwarten selbstständiges und zuverlässiges Arbeiten, si-
cheres und freundliches Auftreten, Belastbarkeit, Kontaktfreu-
de und Loyalität im Umgang mit Lehrer/innen, Schüler/innen 
und Eltern.
Die Vergütung erfolgt entsprechend Ihrer Ausbildung und 
Qualifi kation nach TVöD.
Informationen über das Gymnasium und die Gemeinde Wil-
helmsdorf fi nden Sie auf unseren Homepages unter www.gym-
nasium-wilhelmsdorf.de und www.gemeinde-wilhelmsdorf.de.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis spätestens 07.03.2025, die Sie bitte an perso-
nal@gemeinde-wilhelmsdorf.de richten.
Bei Detailfragen zur Stelle steht Ihnen Schulleiter Herr Dör-
mann unter Tel. 07503 921-310 gerne zur Verfügung. Bei Fra-
gen zum Bewerbungsverfahren oder der Gemeinde Wilhelms-
dorf als Arbeitgeber, wenden Sie sich bitte an Frau Schlick, Tel. 
07503 921-131.

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht

Reinigungskräfte (m/w/d)
für diverse Liegenschaften wie Bildungszentrum, Feuerwehr-
haus, Kläranlage, usw. Die unbefristeten Anstellungen können 
in Teilzeit oder auf Minijob-Basis erfolgen.

Nähere Infos erhalten Sie gerne bei Frau Schlick (Rathaus, Zim-
mer Nr. 23 oder Tel. 07503 921-131).

Gemeindebücherei

Wir sind zu den folgenden Öff nungszeiten für Sie da:
Montag, Donnerstag und Freitag, jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr

Vorlesezeit 
Vergangenen Freitag war es endlich wieder so weit und zum ersten 
Mal in diesem Jahr war wieder Vorlesezeit in der Bücherei mit Mela-
nie Krause. Auch neu war, dass nun das Vorlesen - statt wie bisher an 
einem Montag – an einem Freitag bereits um 15 Uhr stattfand. Neun 
Kinder kamen, um einer Geschichte über Tiere im Wald zu lauschen, 
die das Lesen und die Bücherei der Menschen für sich entdecken.

Wir freuen uns schon aufs nächste Mal!
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Bushaltestelle Esenhausen – Raiffeisenweg
Verbesserung Verkehrssicherheit  

durch Änderung der Fahrtrichtung
Ab dem 17.02.2025 wird die Fahrtrichtung des Schulbusses zur 
1. und 2. Stunde für Zußdorf und Esenhausen geändert. Damit 
können die GrundschülerInnen von Esenhausen das Bushalte-
häuschen und die größere Aufstellfläche auf der nördlichen Seite 
der Straße nutzen.
 

Fahrten zur 1. und 2. Stunde ab 17.02.2025 
für Zußdorf und Esenhausen

07:09 07:54 St. Johann, Fahrtrichtung Ravensburg

07:11 07:55 Zußdorf, Fahrtrichtung Ravensburg

07:14 07:58 Esenhausen, Rathaus 
Fahrtrichtung Wilhelmsdorf

07:16 08:00 Esenhausen, Raiffeisenweg 
Fahrtrichtung Wilhelmsdorf

07:20 08:02 Wilhelmsdorf, Saalplatz

07:22 08:04 Wilhelmsdorf, katholische Kirche, 
Fahrrichtung RV

Wir freuen uns, dass die Firma Bühler damit kurzfristig auf Anfra-
ge der Gemeinde dem Wunsch aus der Elternschaft nachkommt, 
die Situation insbesondere am frühen Morgen bei Dunkelheit zu 
verbessern. Denn auf der südlichen Seite der Hauptstraße ist aus 
Platzgründen keine Aufstellfläche vorhanden, und die Kinder stel-
len sich derzeit auf dem schmalen Gehweg auf.

Weitere Möglichkeiten zur Erhöhung der Sicherheit auf der südli-
chen Seite werden noch geprüft.

Der nachvollziehbare Wunsch nach einem „Zebrastreifen“ (Fuß-
gängerüberweg) in diesem Bereich wurde bereits bei der zu-
ständigen Verkehrsbehörde beantragt und vor Ort geprüft, aber 
leider abschlägig beschieden. Voraussetzung wäre u.a. eine beid-
seitige Gehweganbindung sowie eine gute Einsehbarkeit von 
beiden Seiten.

Bericht zur Schulsozialarbeit  
und Jugendarbeit im Gemeinderat

Über die Schulsozialarbeit an der Grundschule berichtete Martina 
Hoppe, die anschließend verabschiedet wurde, nachdem sie sich 
einer neuen Beschäftigung zuwendet. Die Anliegen und Prob-
leme der Schülerinnen und Schüler an der Otto-Lilienthal-Real-
schule schilderte Ade Zech vom Martinshaus Kleintobel, der dort 
für die Sozialarbeit verantwortlich ist. Frau Haag berichtete von 
Ihrer Unterstützung als Leiterin des Familienzentrums für das 
Gymnasium. Alle drei berichteten über Verunsicherungen und 
Ängste, teilweise mit psychosomatischen Symptomen und Aus-
wirkungen von familiären Spannungen und Problemen. Für die 
Lehrerschaft sind Austausch und Beratung sehr wertvoll, für die 
Schülerinnen und Schüler werden präventiv Konfliktlösungsstra-
tegien eingeübt und in Elterngespräche werden gemeinsame Ur-
sachen und Lösungen erarbeitet. Bei Verdacht auf Kindeswohlge-
fährdungen stehen kompetente Ansprechpartner zur Verfügung. 
Jens Braunschmid ist als Koordinator für Kinder- und Jugendbe-
auftragter für die Gemeinden Wilhelmsdorf und Illmensee tätig. 
In dieser Funktion ist Braunschmid vertraulicher Ansprechpartner 
aller Jugendlichen der Gemeinde. Unter anderem hält er auch 
den Kontakt zu anderen Jugendprojekten auf Kreis- und Landes-
ebene und ist informiert über aktuelle Strukturen und Aktionen 
der Jugendarbeit.

Ein wichtiges Anliegen für seine Arbeit ist Braunschmid die auch 
in der Gemeindeordnung von Baden-Württemberg festgeschrie-
bene kommunale Kinder- und Jugendbeteiligung. Deren Inte-
ressen sollen und müssen an Entscheidungen in angemessener 
Weise berücksichtigt und beteiligt werden, von denen sie betrof-
fen sind, wie es im Gesetzestext heißt. Einer der Schwerpunkte 
seiner Arbeit lag deshalb unter anderem bei der Kinderbeteili-
gung an der Grundschule Wilhelmsdorf. Was bei dieser Fleißar-
beit in Gesprächs- und Besichtigungsrunden herauskam schilder-
ten vor dem Gemeinderat Emilia Schmidt und Eleni Onsando als 
Sprecherinnen der Grundschüler. „Wir möchten Ihnen heute die 
Punkte vortragen, die für uns Kinder in Wilhelmsdorf, Pfrungen, 
Zußdorf und Esenhausen wichtig sind.“

Beeindruckend war die Liste der Anregungen und Forderungen 

an die Gemeindepolitik. Beim Punkt Verkehrssicherheit standen 
bessere Straßenüber-querungen von Esenhausen nach Wilhelm-
dorf, mehr Zebrastreifen im Gemeindegebiet und mehr Fahrrad-
wege auf der Agenda. Ein nicht unwichtiges Thema aus Sicht der 
Grundschüler wurde bei der Forderung nach sicheren Schulwe-
gen dargelegt. Als Beispiel wurde genannt, dass ältere Schüler an 
der Rotach in Nähe des Altersheims Böller zünden, wenn die Klei-
neren kommen. Oder andere Jugendliche an der Friedenstraße 
die Grundschüler anpöbeln, aktuell wieder am Tag des Vortrags.

Im Wechsel benannten Eleni und Emilia Wünsche und Mängel bei 
den Spielplätzen. Für den Ortsteil Wilhelmsdorf wird ein größe-
rer Fußballplatz gewünscht, da die Anlage der TSG Wilhelmsdorf 
nahe Zußdorf zu weit entfernt ist. Könnte es eine Tischtennisplat-
te auf einem Spielplatz, etwa an der Grundschule geben, wurde 
gefragt. Auch eine Kletterwand wurde von den Kindern angeregt. 
In Esenhausen sollte der Fußballplatz am Dorfgemeinschafshaus 
Zäune bekommen. Außerdem sei das Netz beim Fußballplatz ka-
putt. Zudem seien die Klettergerüste am Spielplatz morsch. Für 
den Bereich Zußdorf wünschen sich die Grundschüler eine große 
Rutsche mit Kurven und einen größeren Spielplatz neben der Kir-
che. Für Pfrungen steht ebenfalls eine Rutsche auf dem Spielplatz 
auf dem Wunschzettel.

Dass die Wilhelmsdorfer Kinder ihr Augenmerk auch jenseits der 
eigenen Interessen sehen, zeigen die Aussagen über die Müllpro-
blematik in ihrer Gemeinde. Sie beobachten sehr viel Müll, etwa 
am Altersheim, an den Fußballplätzen und allgemein im Straßen-
bereich. Angeregt werden Plakate, um auf dieses Problem sicht-
bar aufmerksam zu machen. Außerdem könnten sich die Kleinen 
jenseits der jährlichen Vereinsaktion eine weitere Dorfputzete 
vorstellen, an denen sich die Kinder aktiv beteiligen.

Wie positiv aufgenommen der lebendige Vortrag der beiden 
Schülerinnen Eleni und Emilia von den Gemeinderäten gesehen 
wurde, zeigte der anhaltende Beifall am Schluss ihrer Ausführun-
gen.

Bürgermeisterin Flucht wird in den nächsten Tagen der Grund-
schule einen Besuch abstatten und mit den Schülerinnen und 
Schülern über die vorgetragenen Anliegen sprechen.

Text: Herbert Guth & Sandra Flucht
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Erinnerung an Zahlungstermine  
für Grundsteuer und Gewerbesteuer  

am 15. Februar 2025
Wir erinnern an folgende Zahlungstermine:
Grundsteuer fällig am 15. Februar 2025
Gewerbesteuer fällig am 15. Februar 2025

Gerne dürfen Sie uns auch zur Abbuchung ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilen. Sie tragen damit zur Verwaltungsver-
einfachung und Kosteneinsparung bei. Zudem können zukünf-
tige Fälligkeitstermine nicht vergessen werden. Das Formular 
hierzu kann auf der Homepage der Gemeinde Wilhelmsdorf 
(www.gemeinde-wilhelmsdorf.de / Rathaus & Service / Steu-
ern, Gebühren, Beiträge) abgerufen werden.

Ansprechpartnerin im Rathaus Wilhelmsdorf ist Frau Carmen 
Geraci, Steueramt, Zi. 32, Tel. 07503/921-145, E-Mail: carmen.
geraci@gemeinde-wilhelmsdorf.de

Bundeswehrübung vom 24.02. - 27.02.2025
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der Zeit von 24.02. – 
27.02.2025 eine Übung Überleben Einsatz Offz Lw durch. 

An der Übung nehmen ca. 60 Soldaten, 5 Rad-Kfz sowie 1 
Hubschrauber teil. Ersatz von Übungsschäden ist möglichst 
innerhalb von 14 Tagen nach Abschluss der Übung beim Bür-
germeisteramt geltend zu machen.

Übungsraum: 
Bad Saulgau, Altshausen, Zogenweiler, Illwangen, Pfullendorf, 
Göggingen, Scheer

Geplante Übungsaktivitäten: 
4-tägige Ausbildung zum Überleben / Durchschlagen mit Ab-
seilausbildung und Orientierungsmärschen (auch bei Nacht) 
und Hubschrauberaufnahme (mit Signalmitteln). Stations-
ausbildung in der ehemaligen Munitionsniederlassung Mott-
schieß.

Wilhelmsdorf bedauert  
Absage zu geplanter Realschule  

in Altshausen
Einstimmig abgelehnt wurde in der jüngsten Sitzung des Wil-
helmsdorfer Gemeinderats das Ansinnen des Gemeindeverwal-
tungsverbands Altshausen die Herzog-Philipp-Verbandsschule 
in Altshausen zu einer Realschule weiter zu entwickeln. Sollte die 
derzeitige Werkrealschule in diese Richtung gehen, hätte dies 
erhebliche Auswirkungen auf die Arbeit der Otto-Lilienthal-Real-
schule in Wilhelmsdorf. Dort wird ein Einbruch der Schülerzahlen 
aus dem Raum Altshausen befürchtet, was zum Verlust der Drei-
zügigkeit führen würde. Damit könnte unter anderem auch das 
Angebot einer zweiten Fremdsprache wegfallen, das bisher samt 
bilingualem Unterricht als attraktiv für den Wilhelmsdorfer Stand-
ort gesehen wird.

Nachdem eine Änderung des Schulgesetzes in Baden-Württem-
berg die Herzog-Philipp-Verbandsschule zu einer grundlegenden 
Neuausrichtung zwingt, werden betroffene Nachbarschulen zu 
den beabsichtigten Veränderungen einer Schulart angehört. Die 
letzte Entscheidung trifft das Kultusministerium in Stuttgart. In 
einem Schreiben an die Nachbargemeinde erläutert der Gemein-
deverwaltungsverband Altshausen die Gründe für die beabsich-
tigten Änderungen. Danach wird der mittlere Bildungsabschluss 
an Werkrealschulen entfallen. Hier kann dann künftig nach der 
neunten Klasse nur noch der Hauptschulabschluss „Daher ist aus 
unserer Sicht die Umwandlung unserer Schule in eine Realschule 
unabdingbar, um den vorhandenen Schülerinnen und Schülern 
im Gemeindeverwaltungsverband weiterhin einen qualifizier-
ten Bildungsweg anzubieten“, heißt es aus Altshausen. Die Ver-
antwortlichen in Altshausen betonten Ende Dezember in einem 
SZ-Bericht, dass durch den angestrebten Schulartwechsel keine 
andere Schule in Gefahr geraten dürfe. Der Altshausener Bürger-
meister Patrick Bauser zeigte sich damals zuversichtlich. Er ging 
nicht davon aus, dass es aus den Nachbargemeinden Einwände 
gegen die Umwandlung gibt. Der ablehnende Brief aus Wilhelms-
dorf zeigt eine andere Wirklichkeit.

Einleitend erklärte Bürgermeisterin Sandra Flucht, dass sie die 
Bestrebungen nach der Gründung einer Realschule in Altshausen 
sehr gut nachvollziehen könne. „Als Nachbargemeinde werden 
wir damit allerdings in eine, insbesondere im Sinne einer guten 
interkommunalen Zusammenarbeit, äußerst ungute Konkurrenz-
situation gebracht. Denn auch die Realschule Wilhelmsdorf ist 
von den ständigen Veränderungen der Bildungslandschaft be-
troffen.“

Die Auswirkungen auf die Otto-Lilienthal-Realschule schilderte 
plastisch deren Schulleiter Thomas Plösser. Nach seinen Worten 
ist seine Schule derzeit zwar stabil, aber doch nur knapp drei-
zügig. Zwischen 70 und 80 Kinder aus dem Bereich Altshausen 
besuchen über alle Jahrgangsstufen hinweg jährlich die Otto-Lili-
enthal-Realschule in Wilhelmsdorf. Die Anmeldungen zur fünften 
Klasse der vergangenen sechs Jahre lagen zwischen 61 und 69 
Schüler. Für ein vielseitiges schulisches Angebot ist laut Plösser 
eine Dreizügigkeit unbedingt erforderlich. „Diese ist für uns eine 
kritische Masse, denn bei einem Wegfall könnte eine Spirale nach 
unten ausgelöst werden, weil bei uns attraktive Angebote weg-
fallen. Eine Stärke ist der angebotene bilinguale Unterricht. Dabei 
handelt es sich um Unterricht in zwei Sprachen, in dem Teile des 
Fachunterrichts (z.B. in Erdkunde, Geschichte oder Biologie) in der 
Fremdsprache erteilt werden und die Fremdsprache zur Arbeits-
sprache im Sachfachunterricht wird, so die Definition. Bilingualer 
Unterricht wird allgemein als ein Erfolgskonzept angesehen. Au-
ßerdem wäre bei weniger Schülern die Französisch-Gruppe ge-
fährdet. Plössers Fazit: „Ein weiterer Realschulstandort in so un-
mittelbarer Nähe schadet unserer Realschule erheblich.“ Neben 
Aulendorf sei Wilhelmsdorf der am stärksten betroffene Standort, 
sollte in Altshausen wirklich eine neue Realschule entstehen.

In der einstimmig verabschiedeten Stellungnahme des Rats ver-
weist Bürgermeisterin Flucht außerdem auf die Anstrengungen 
ihrer Gemeinde zur Stärkung des Schulstandorts Wilhelmsdorf 
mit Realschule und Gymnasium. Wörtlich heißt es dazu: „Die Ge-
meinde Wilhelmsdorf hat intensiv in ihren Schulstandort inves-
tiert. Wir haben jüngst mit erheblichem finanziellem Aufwand die 
Fachräume für Chemie und Technik erneuert, sowie am Schulzen-
trum insgesamt neue Räume geschaffen, um die angespannte 
Klassenzimmersituation zu verbessern und damit ein attraktives 
Angebot für die Schülerschaft anzubieten. Der Rückfall von der 
derzeitigen Dreizügigkeit auf eine Zweizügigkeit in der Realschu-
le hätte bei uns gravierende Folgen hinsichtlich der Lehrerversor-
gung, der Sachkostenbeiträge und der Nutzung der gerade neu 
geschaffenen Schulraumkapazitäten.“

Zusammenfassend heißt es in der ablehnenden Stellungnahme: 
„All dies bringt die Gemeinde Wilhelmsdorf leider zum Schluss, 
die Einrichtung einer Realschule in Altshausen nicht befürworten 
zu können. Wir möchten betonen, dass wir dies außerordentlich 
bedauern, da wir für das Ansinnen des Gemeindeverwaltungs-
verbands Altshausen größtes Verständnis haben und dessen An-
liegen gerne mit einer zumindest passiven Haltung unterstützt 
hätten.“

Text: Herbert Guth
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Hospizgruppe 
Wilhelmsdorf

Wir begleiten schwerstkranke, sterbende 
Menschen zuhause und im Pflegeheim. 
Angehörige sollen durch unseren Dienst 
unterstüzt und entlastet werden. Einsame 
Menschen sollen spüren, dass sie nicht al-
lein diesen schweren Weg gehen müssen.
Unser Dienst ist überkonfesionell und kann 
von allen Bürgerinnen und Bürgern kosten-
los in Anspruch genommen werden.
Sie erreichen uns jederzeit unter der Tel.Nr. 
0160 93400615
 

Neue Mitarbeiter in der Hospizgruppe 
sind herzlich willkommen
Haben Sie Interesse? Wir beantworten 
gerne Ihre Fragen! Handy 0160 93400615

Sti� ung Naturschutz 
Pfrunger - Burgweiler Ried
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf

„Interesse an Natur pur“?  
– wieder Plätze frei in der  
Natur-Kindergruppe
In der Natur-Kindergruppe des Natur-
schutzzentrum Wilhelmsdorf sind wieder 
Plätze frei geworden! Kinder ab 7 Jahren, 
die sich gerne draußen aufhalten, neugie-
rig sind und alles untersuchen möchten 
und Tiere und Pflanzen mögen, sind herz-
lich eingeladen, am Dienstag, 25.02.2025 
von 15.00 - 17.30 Uhr zu einem Schnup-
pernachmittag vorbeizukommen (Anmel-
dung erforderlich). Weitere Infos auf unse-
rer Homepage oder bei Margit Ackermann 
(Biologin und Naturpädagogin) unter acker-
mann@riedstifung.de. Die Teilnahme an 15 
Terminen pro Jahr kostet 2 EUR je Termin.

Am 22. Februar von 13 bis 16 Uhr findet 
im Naturschutzzentrum der Workshop 
„Freies Prägen auf Papier“ mit Katja Fal-
kenburger statt. Im Zentrum stehen freie 
Kunstprägungen in Kombination mit Mal- 
und Zeichentechniken– eine Technik, die 
vollständig ohne Schablonen, Maschinen 
oder Vorrichtungen auskommt. Die Teilnah-
me kostet inklusive Verbrauchsmaterial 75 
EUR. 

Am 23. Februar führt der Ornithologe 
Jeremy Barker Vogelfreunde auf seiner 
Führung „Frühe Sänger und Trommler 
in Wald und Siedlung“ durchs Ried. Treff-
punkt ist am Naturschutzzentrum um 7 
Uhr; die Teilnahme kostet 9 EUR pro Person.

Anmeldeschluss für beide Veranstaltun-
gen ist der 20. Februar. Bitte nutzen Sie für 
die Anmeldung das Kontaktformular unse-
rer Homepage unter www.pfrunger-burg-
weiler-ried.de. Hier finden Sie auch Infor-
mationen zu Veranstaltungen für das Jahr 
2025. 

Bitte beachten Sie:
Die Ausstellung bleibt bis einschließlich 
13. Februar 2025 geschlossen. 

Wegen Holzfällarbeiten bleibt der Wan-
derweg „Bahndamm“ (Vogelsee bis 
Hundsche Teiche an der Ostrach) auf den 
Wanderrouten „Großer Trauben“ und 
„Weite Wiesen“ weiterhin gesperrt. Die-
ser Weg ist momentan nicht passierbar! 
Bitte beachten Sie die Sperrung auch 
Ihrer eigenen Sicherheit zuliebe!
 

Führungswechsel in der Diakonie- 
Sozialstation Wilhelmsdorf
Nach 26 Jahren Engagement, Herzblut und 
unermüdlichem Einsatz verabschiedet sich 
Horst Mertens, langjähriger Leiter der Dia-
konie-Sozialstation Wilhelmsdorf der Zieg-
lerschen, in den wohlverdienten Ruhestand. 
Ein Abschied, der nicht nur sein Team, son-
dern auch viele Menschen in Wilhelmsdorf 
bewegt.

Führungswechsel in der Diakonie-Sozialstation 
Wilhelmsdorf. Horst Mertens (links) tritt den Ru-
hestand an und übergibt an Jeanine Schmale. 
Regionalleiter Marc Ellinghaus (rechts) bedankte 
sich herzlich für die 26 Jahre unermüdlichen Ein-
satz und freut sich auf die Zusammenarbeit mit 
Jeanine Schmale. (Foto: Die Zieglerschen) 

Horst Mertens war für viele mehr als „nur“ 
ein Pflegedienstleiter – er war Ansprech-
partner, Zuhörer und Vertrauter. Sein En-
gagement ging weit über die organisato-
rischen Aufgaben hinaus. Dabei blieb er 
immer ein echter Familienmensch, dem 
die Zeit mit seinen Lieben besonders am 
Herzen liegt. Nun freut er sich darauf, mehr 
Momente mit seiner Familie zu verbringen. 
Neben seiner Leidenschaft fürs Schachspie-
len, in dem er regelmäßig strategisches 
Geschick beweist, begeistert er sich auch 

für Fußball. Jetzt kann er diesem Hobby 
entspannt von der Tribüne oder dem heimi-
schen Sofa aus nachgehen.

Doch ein Ende ist bekanntlich auch ein An-
fang: Seit dem 1. Januar 2025 lenkt Jeanine 
Schmale die Geschicke der Diakonie-Sozial-
station Wilhelmsdorf. Die erfahrene Kran-
kenschwester und Diakonin bringt nicht nur 
umfangreiches Wissen, sondern auch viel 
Leidenschaft und frischen Wind in ihre neue 
Aufgabe.

„Frau Schmale blickt auf langjährige Erfah-
rung in der Psychiatrie, Psychosomatik und 
in der Betreuung von Menschen mit schwe-
ren Erkrankungen zurück. Diese Kompeten-
zen machen sie zu einer wertvollen Stütze 
für die Diakonie-Sozialstation“, erklärt Re-
gionalleiter Marc Ellinghaus. Das Ziel von 
Jeanine Schmale ist, Menschen mit körper-
lichen Einschränkungen ein Leben in Würde 
und Geborgenheit in ihrem eigenen Zuhau-
se zu ermöglichen. „Ambulante Pflege ist 
mehr als nur Hilfe – sie ist Begegnung und 
Beziehung“, so ihre Überzeugung.

Privat ist Jeanine Schmale ebenso aktiv: Täg-
lich schwingt sie sich aufs Fahrrad, um zur 
Arbeit zu kommen – und auch in ihrer Frei-
zeit ist sie auf zwei Rädern viel unterwegs. 
Die Zeit mit ihrer Enkeltochter und ihren 
beiden Hunden genießt sie in vollen Zügen. 
Besonders gern verbringt sie ihre freien 
Stunden am idyllischen Illmensee, wo sie 
zur Ruhe kommt, und neue Energie schöpft 
– gerne auch mit einem Buch in der Hand.

Mit Jeanine Schmale als neuer Leitung und 
dem bewährten Team der Diakonie-Sozial-
station bleibt eines sicher: Die Menschen 
in Wilhelmsdorf und Umgebung können 
weiterhin auf einfühlsame, kompetente und 
zuverlässige Pflege vertrauen.

„Wir danken Horst Mertens für 26 Jahre 
unermüdlichen Einsatz und wünschen 
ihm alles Gute für seinen neuen Lebens-
abschnitt. Gleichzeitig heißen wir Jeanine 
Schmale herzlich willkommen und freuen 
uns auf eine erfolgreiche Zukunft unter 
ihrer Leitung“, so Sebastian Köbbert, Ge-
schäftsführer der Zieglerschen Altenhilfe.

Marc Ellinghaus und Nicola Philipp, 
24.01.2025

Kultur in der Vesperkirche
Ein umfangreiches wie attraktives Kultur-
programm machen die Vesperkirche Wein-
garten zu einem einzigartigen Ort der Teil-
habe und Begegnung. Künstlerinnen und 
Künstler verzichten auf ihre Gage zu Guns-
ten der Vesperkirche. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden für die Vesperkirche wir gebeten. 
Alle Kulturangebote finden in der evangeli-

BEHÖRDEN & EINRICHTUNGEN
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schen Stadtkirche in Weingarten statt.

Start war am 05.02. mit der Old Bottle Band, 
die seit Jahren mit traditionellem New Orleans 
Dixieland Jazz die Vesperkirche unterstützt.

Am 07.02. folgt Kiss’n Kills mit ihrem über-
zeugenden Indi-, Punk- und Kick-Ass-Rock’n 
Roll. Die Band tritt bei der Vesperkirche das 
erste Mal auf. Los geht’s um 19 Uhr.

Am 08.02. tritt das Ponticelli Ensemble auf. 
Mit ihrer vielfältigen Streichmusik von klas-
sisch bis modern ist das Ponticelli Ensemble 
schon seit Jahren Unterstützer der Vesper-
kirche. Beginn ist um 19 Uhr.

Am 09.02. tritt der frühere Schirmherr und 
Förderer der Vesperkirche i Schussental 
Barny Bitterwolf gemeinsam mit Marlies 
Grötzinger auf. Ihr Programm: Sapperlott; 
Mundart in Reinkultur. Beginn ist hier be-
reits um 16 Uhr in der evangelischen Stadt-
kirche n Weingarten.

Wer die Vesperkirche Weingarten finanziell 
unterstützen möchte, kann dies unter fol-
gender Bankverbindung tun:
Evangelische Bank eG | Konto 555 444 | BLZ 
520 604 10 | BIC/SWIFT genodeflek1 | IBAN 
DE26 5206 0410 0000 5554 44 | Stichwort 
Vesperkirche Weingarten.

Mehr Informationen zur Vesperkirche gibt es 
unter www.vesperkirche-weingarten.de. oder 
auf Instagram unter vesperkirche.weingarten
 
 

Förderverein 
Miteinander 
Füreinander e.V.

Wo man singt,  
da lass‘ Dich ruhig nieder,...
Wir singen gemeinsam am Freitag, den 7. 
Februar 2025, um 15.00 Uhr, im Gemein-
dehaus der Evang. Brüdergemeinde in der 
Esenhauser Straße.

Auf Ihr Kommen freut sich
Wolfram Hegner

Reparatur-Café öffnet
wieder seine Werkstatt.
Nächster Termin des Reparatur-Cafés:
Samstag, den 8. Februar 2025 von 11.00 
bis 14.00 Uhr im Naturschutzzentrum Wil-
helmsdorf

Für Rückfragen: rep-café.wdorf@t-online.de
 

Gedächtnistraining und Spiel
Wollen Sie mit Spaß und in Gesellschaft Ihr 
Gedächtnis trainieren?
Am 12. Februar 2025 um 15.00 Uhr haben 
Sie in der Senioren-Wohnanlage im Korn-
taler Weg 10 die Gelegenheit dazu.

Wir laden Sie herzlich ein - schauen Sie vorbei!
Ute Amend

Landratsamt 
Ravensburg

One Billion Rising mit Rahmenpro-
gramm im Februar in Ravensburg
Aufstehen gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen, kollektive Stärke und Solidarität 
zeigen: dazu ruft die weltweite One Billion 
Rising-Kampagne jedes Jahr am 14. Februar 
auf. In Ravensburg findet um 17 Uhr auf dem 
Marienplatz wieder eine Tanzdemo statt. 
Begleitet von der Combo 7 des Bildungs-
zentrums St. Konrad sind alle eingeladen, 
zum Lied „Break the Chain“ zu tanzen, um 
das Ende dieser Gewalt zu fordern. Mitma-
chen können alle! Wer den Tanz vorher über 
möchte, kann beim Tanztraining der Tanz-
schule Geiger am 06.02. um 20:30 Uhr und 
am 11.02. um 17:30 Uhr teilnehmen.

Rund um die Tanzdemo gibt es ein Rah-
menprogramm mit Ausstellung, Vortrag 
und Workshops:

Montag, 10. Februar – 08. März | 
vhs Ravensburg
Plakat-Ausstellung „Gemeinsam gegen 
Sexismus“: Entwickelt vom Bündnis „Ge-
meinsam gegen Sexismus“, gefördert vom 
Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend.
Die Ausstellung thematisiert den alltägli-
chen Sexismus, dem Frauen regelmäßig 
begegnen, und informiert über die Erschei-
nungsformen und Auswirkungen.

Montag, 03. Februar – 23. Februar | 
IWO Weingarten, Stefan-Rahl-Straße 2
Plakat-Ausstellung „Gemeinsam gegen 
Sexismus“ In leichter Sprache.
Diese Ausstellung ist ein Angebot für Men-
schen mit Behinderung.

Montag, 10. Februar | 19.00 Uhr | 
Bonanza des Bildungszentrums St. Konrad
Vortrag „Körperbilder online – was wir auf 
Social Media sehen und was nicht“ mit der 
Medienpädagogin Kim Beck geht es um 
Schönheitsidealen auf Social Media, den 
Wirkungen insbesondere auf das Selbst-
wert- und Körpergefühl von Jugendlichen 
und gibt Anregungen zum Umgang mit 
diesen Idealen. Der Vortrag richtet sich an 
Eltern und Fachkräfte.
Freiwilliger Teilnahmebeitrag

Sonntag 09. Februar | vhs Ravensburg
Selbstbehauptung für Frauen und Mädchen 
(ab 11 Jahren)
Workshop 1: 10:00 – 13:00 Uhr
Workshop 2: 14:00 – 17:00 Uhr
Leitung: Jasmin Pfund, Krav Maga Trainerin
Teilnahmebeitrag: 7 € | 
Anmeldung: www.vhs-rv.de

Die One Billion Rising Aktion findet in Ra-
vensburg zum 8. Mal statt. Hintergrund ist, 
dass jede dritte Frau weltweit körperliche, 
sexuelle oder psychische Gewalt erfährt, 
das sind mehr als eine Milliarde Frauen 

(One Billion). „Wir wollen Gewalt gegen 
Frauen nicht hinnehmen und weisen daher 
immer wieder auf diese Menschenrechts-
verletzung hin“ erklären die Organisatorin-
nen von Frauen und Kinder in Not e.V., der 
vhs, der Tanzschule Geiger, ehrenamtlich 
Aktiven sowie die Gleichstellungsbeauf-
tragten von Stadt und Landkreis Ravens-
burg. Ermöglicht wurden der Vortrag und 
die Workshops durch eine Förderung der 
Bürgerstiftung Kreis Ravensburg und der 
Legner-Sautter-Stiftung. Alle Infos zur Kam-
pagne, zu den Veranstaltungen und zur 
Bestellung von Hoodies sind unter www.
ravensburg.de/obr zusammengestellt. Infos 
gibt es auch auf facebook und Instagram (@
onebillionrising_rv).
 

VdK

Sicher leben – Online-Vortragsreihe 
zur Kriminalprävention für Ältere und 
Junggebliebene
In der neuen Vortragsreihe mit Polizeihaupt-
kommissarin Theresa Alt vom Landeskrimi-
nalamt Baden-Württemberg erfahren Sie, 
wie Sie sich effektiv vor Kriminalität im Alter 
schützen können. Die Vortragsreihe wird 
in Zusammenarbeit mit dem Landessenio-
renrat angeboten. Die drei Online-Vorträge 
finden jeweils von 10 Uhr bis 11.30 Uhr statt 
und sind kostenfrei.

Im ersten Online-Vortrag am 13. Februar 
2025 „Sicher an der Haustür“ stellt Ihnen 
Theresa Alt die häufigsten Betrugsmaschen 
vor und gibt Ihnen konkrete Tipps, wie Sie 
sich etwa bei unseriösen Spendensamm-
lungen oder falschen Notdiensten selbst-
bewusst verhalten. Im zweiten Online-Vor-
trag am 22. Mai 2025 „Sicher am Telefon“ 
zeigt Theresa Alt auf, wie Sie Betrugsversu-
che am Telefon frühzeitig erkennen, egal ob 
Enkeltrick oder vermeintliche Polizeibeam-
te, und sich wirksam davor schützen kön-
nen. Im dritten Online-Vortrag am 23. Juli 
2025 „Sicher unterwegs“ bekommen Sie 
hilfreiche Tipps im Umgang mit Zahlungs-
karten oder dazu, wie Sie sich vor Betrügern 
und Dieben beim Einkaufen oder auf Reisen 
schützen können.

Direkt in die Online-Vorträge einwählen 
können Sie sich auf der Website des Lan-
desseniorenrates Baden-Württemberg über 
den jeweiligen Link in der Vortragsüber-
sicht: https://lsr-bw.de/sonstige-veranstal-
tungen/.
 
 
 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Arkade e.V.
Alltag und Gemeinschaft teilen -  
werden Sie Gastfamilie
Menschen mit psychischer Erkrankung be-
nötigen für eine gute Bewältigung des All-
tags Anleitung und Unterstützung. Deshalb 
suchen wir Einzelpersonen, Lebensgemein-
schaften und Familien, die einer betrof-
fenen Person ein neues Zuhause auf Zeit 
geben können.

Sie erhalten ein monatliches, steuerfrei-
es Entgelt von ca. € 1.500,-. Unser Arka-
de-Fachdienst begleitet Sie zuverlässig in 
allen Fragen des Zusammenlebens.

Derzeit betreuen wir in den Regionen 
Oberschaben und Bodensee 70 Menschen 
mit einer psychischen Beeinträchtigung in 
Gastfamilien. Das Zusammenleben kann 
von wenigen Wochen bis zu mehreren Jah-
ren bestehen. Unsere Gastfamilien erleben 
dies meist als Bereicherung und für die Be-
wohnerinnen und Bewohner ist dadurch ein 
selbstbestimmtes und zufriedenes Leben in 
der Gemeinschaft möglich.

Wir freuen uns sehr auf Ihren Anruf und in-
formieren Sie gerne.

Arkade e.V.
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF)
Eisenbahnstr. 30/1, 88212 Ravensburg
Telefon Ravensburg: 0751-36655-80
E-Mail: felix.willibald@arkade-ev.de
Homepage: www.arkade-ev.de
 

Krisenfall: Gut vorbereitet für 
den privaten Notfall
Stromausfall, Überschwemmung, Brand 
im Nachbarhaus, Pandemie: kleinere und 
größere Katastrophen oder Notsituationen 
machen einem immer wieder bewusst, wie 
wichtig es ist sich in Notsituationen selbst 
helfen zu können und vor allem Ruhe zu 
bewahren. Der kostenlose DRK-Kurs „Not-
vorsorge & Selbsthilfe“ bereitet Sie auf Not-
situationen vor und gibt Ihnen für alle Even-
tualitäten das Notwendigste an die Hand.

Inhaltlich geht es dabei um die Themen:
• Habe ich Notfallgepäck zuhause? Und 

was gehört da überhaupt rein?
• Bin ich für einen Stromausfall gerüstet? 

Was mache ich mit zu pflegenden Ange-
hörigen?

• Wie kommuniziere ich, wenn kein Tele-
fon, Mobilnetz, Internet mehr geht?

• Wie und wo erhalte ich in Notsituationen 
Informationen in meinem Wohnort?

• Wie viele Lebensmittel sollte ich auf Vor-
rat haben?

• Was gehört in eine Dokumentenmappe?
• Welche Vorsorge treffe ich, wenn ich oder 

ein Angehöriger mobilitätseingeschränkt 
oder heimbeatmet ist?

Antworten auf diese Fragen bietet der Not-
vorsorge-Kurs des DRK.

„Je mehr Menschen Vorsorge leisten, desto 
größer ist die Entlastung der öffentlichen 
Hand, Rettungs- und Hilfskräfte in der Not-
situation“, so DRK-Geschäftsführer Gerhard 
Krayss.

Weitere Informationen und kostenlose 
Checklisten, You-Tube Erklärvideos zu ver-
schiedenen Krisensituationen des Roten 
Kreuzes in Oberschwaben gibt es unter 
www.drk-rv.de/blackout.

Der nächste kostenlose DRK-Kurs zur Kri-
senvorsorge findet statt am Dienstag, 22. 
Februar 2025 um 16.30 Uhr im DRK in Ra-
vensburg, Ulmer Str. 97 sowie am Diens-
tag, 13. Mai 2025 um 18.30 Uhr. Dauer 2,0 
Stunden.

Um eine Online-Anmeldung für das kosten-
lose Seminar wird gebeten unter 
https://www.kurs-anmeldung.de/
go.dll?Lic=2309&KursTyp=NSB 
oder Telefon 0751-56061-70.
 

Fasnet mit Verantwortung: 
Tipps für eine sichere Feierzeit
Das Rote Kreuz ist jederzeit für alle da
Die Fasnet steht vor der Tür – Zeit für bunte 
Umzüge, Feiern und geselliges Beisammen-
sein. 

Damit die närrische Zeit sicher und gesund 
bleibt für alle Maskenträger und Festbesu-
cher, geben die Sanitäterinnen und Sanitä-
ter vom Roten Kreuz folgende Tipps:

1. Wärme nicht mit Alkohol auf  
– trage warme Kleidung 
„Schütze dich mit warmer Kleidung vor der 
Kälte“, rät Vanessa Nausester, Ausbilderin 
beim Roten Kreuz. Alkohol mag wärmend 
wirken, birgt jedoch Risiken. Regelmäßige 
Aufenthalte in geschützten Bereichen hel-
fen, warm zu bleiben.

2. Lege Pausen ein und schlafe genug
„Höre auf deinen Körper“, empfiehlt Simone 
Dreher, ebenfalls Trainerin beim DRK. Wer 
sich Erholungsphasen gönnt und ausrei-
chend schläft, bleibt handlungsfähig und 
genießt die Fasnet besser.

3. Trinke nicht aus fremden Gläsern oder 
Flaschen
„Achte darauf, dein Getränk immer im Blick 
zu haben“, so Nausester. Das Trinken aus 
fremden Gläsern birgt gesundheitliche Ri-
siken und kann zu unangenehmen Überra-
schungen führen.

4. Wasche deine Hände regelmäßig
„Hygiene ist wichtig“, betont Dreher. Beson-
ders bei der Nutzung öffentlicher Toiletten 
oder in Menschenmengen hilft gründliches 
Händewaschen, Krankheiten vorzubeugen.

5. Achte auf deine Mitmenschen
„Die Fasnet lebt vom Miteinander“, sagt 
Nausester. Behalte Freunde und andere im 
Auge – ein kurzer Blick kann entscheidend 
sein, wenn jemand Orientierung oder Hilfe 
benötigt.

6. Vorsicht bei fremden Personen
„Bleibe in vertrauten Gruppen und sei vor-
sichtig bei neuen Bekanntschaften“, warnen 
die Rotkreuzler. Ein gesundes Maß an Miss-
trauen schützt vor unangenehmen Situati-
onen.
 
Fasnet – ein Fest der Gemeinschaft
„Die Fasnet ist eine wunderschöne Zeit, doch 
Sicherheit und Verantwortung sind essenzi-
ell“, betonen alle Sanitäter und Rettungs-
dienstmitarbeiter. Das DRK mit allen Helfe-
rinnen und Helfern steht während der Fasnet 
für die Mitbürger bereit. Wer sich über Ers-
te-Hilfe-Maßnahmen oder weitere Sicher-
heitstipps informieren möchte, kann sich 
jederzeit an die Ehrenamtlichen wenden.

„Gemeinsam sorgen wir dafür, dass die Fasnet 
für alle eine schöne und sichere Zeit wird.“
 

Landwirtschaftliches  
Zentrum Aulendorf
Baumschneideseminartag
Termin: 08.03.2025
Uhrzeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Veranstaltungsort: LAZBW Aulendorf
Kosten für Teilnahmegebühr, Lehrgangsun-
terlagen sowie Verpflegung durch hausei-
gene Küche: 70,00 €
Online-Anmeldung bis zum 01.03.2025 er-
forderlich unter: lazbw.de/kurse

Inhalt der Veranstaltung:
Im März ist die beste Schnittzeit für Ge-
hölze. Deshalb bietet die LAZBW auch in 
diesem Jahr ein Seminartag zum Schnei-
den von Obstbäumen an. Inhalte sind der 
fachgerechte Erziehungsschnitt an Jung-
bäumen sowie Maßnahmen zur Pflege und 
Erhaltung alter Obstbaumbestände. Dass 
die Theorie nicht zu kurz kommen darf, 
das erfahren die Teilnehmenden zur Ein-
führung vormittags, was bedeuten Wachs-
tums- und Schnittgesetze für den erfolgrei-
chen Obstbau und wie pflanzt man richtig 
einen Jungbaum? Nicht nur in der Theorie, 
sondern auch in der Praxis lernen die Teil-
nehmenden die richtigen Techniken für 
den Schnitt an Jung- und Altbäumen, an 
Obstbaumhochstämmen, sowie an Obst-
baum-Neupflanzungen kennen. Zusätzlich 
vermittelt der Kurs Hintergrundwissen zur 
Kunst des Baumschneidens. Am Beispiel der 
Obstpflanzungen entlang des Atzenberger 
Wegs wird verdeutlicht, welche Bedeutung 
der Streuobstbau für den Erhalt des Land-
schaftsbilds und den Schutz der Umwelt 
einnimmt.
Angeleitet werden die Teilnehmenden von 
dem erfahrenen Obstbauprofi, Alexander 
Ego.
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Hoff mannhaus 
Familienzentrum
am Saalplatz 14

• Kostenlose Beratung in Kinder-, Jugend- 
und Familienfragen

• Entwicklungspsychologische Beratung 
für Eltern von Säuglingen und Kleinkin-
dern (für Schrei-, Fütter- und Schlafstö-
rungen)

• Durchführung und Organisation von An-
geboten für Familien

• Eltern-Treff für Eltern mit Kindern bis 
3 Jahren, jeden Dienstag während der 
Schulzeit von 10.00 – 11.30 Uhr

„Bücher-Tausch“ 
bedienen Sie sich gerne an unserem reich-
haltigen Angebot (nach Vereinbarung). Der-
zeit haben wir auch Spiele im Angebot

Kontakt: Isolde Haag,
haag.isolde@diakonie-bgk.de 
oder 07503/203190

 
Weitere Angebote  
im Familienzentrum:
Baby- und Kleinkinderbekleidung in großer 
Auswahl (entweder am Freitag zu den übli-
chen oder nach Vereinbarung, siehe Kontakt)

JUGEND & FAMILIE

Kreative Jugend
Wilhelmsdorf e.V.

Kulturverein 
Wilhelmsdorf

After Work am 6.02.
Raus aus dem Winter-Blues und rein in die Bar.
Von 19 Uhr bis 23 Uhr. Ein Treffpunkt in 
der Scheune für alle, die sich ungezwun-
gen treffen möchten. Bei Drinks und einer 
Kleinigkeit zu essen kann man sich gut un-
terhalten und Musik hören. Kommt vorbei, 
lasst den Abend ausklingen – wir freuen uns 
auf euch.

Theater in der Scheune
Wir suchen Leute, die Spaß am Schminken 
und Frisieren haben, um unser Team in der 
laufenden Theaterproduktion „der einge-
bildete Kranke“ zu unterstützen!

Aufgaben:
• Schminken und Frisieren der Darsteller
• Mitwirken am Aussehen der verschiede-

nen Charaktere

Es wäre toll, wenn du schon etwas Erfah-
rung in dem Bereich mitbringst.
Wenn du Lust hast, Teil unseres Theaterpro-
jekts zu werden, melde dich bei uns! info@
kv-wilhelmsdorf.de oder Tel: 07552/3821656

KULTURNACHRICHTEN

Ausschreibung  
Kulturlandschaftspreis 2025
Schwäbischer Heimatbund und Spar-
kassen belohnen - Pflege und Entwick-
lung von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die 
sich in Württemberg vorbildlich um den 
Erhalt traditioneller Landschaftsformen 
kümmern, können sich um den Kultur land-
schaftspreis 2025 bewerben. Einsendungen 
sind bis zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil 
der Kulturgeschichte unseres Landes in 
all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewuss ten und nachhaltigen Umgang mit 
den Ressourcen. Sie stiften Identität und sind 
Teil unserer Heimat. Alle, die sich um ihren 
Erhalt sorgen, sind Vorbilder und verdie-
nen öffent li che Aner ken nung“, erläutert Dr. 
Bernd Langner, Ge schäftsführer des Schwä-
bischen Heimat bun des, die Intention des mit 
über 10.000 Euro dotierten Preises. Besonde-
res Augenmerk richtet die Jury auf die Ver-
bindung traditioneller Bewirtschaftungsfor-
men mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur 
Ver mark tung der Produkte und zur Öffent-
lichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch 
Streu obstwiesen, Weinberge in Steillagen 
oder beweidete Wachol der hei den.
Das Preisgeld stellen die Spar kas sen-
Finanzgruppe Baden-Württemberg sowie 
die Spar kas sen stiftung Umweltschutz zur 
Verfü gung. Der seit 1991 vergebene Kultur-
land schafts preis zeichnet Privatleute, Ver-
eine und ehren amt li che Initiativen aus, die 
sich seit min destens drei Jahren engagie-
ren. Der traditionelle Jugend-Kultur land-
schafts preis ist seit 10 Jahren einer der 
Haupt preise, die mit jeweils 1.500 Euro do-
tiert sind. Be werben können sich Teilneh-
mer aus dem Vereins gebiet des Schwäbi-
schen Heimat bun des, also den ehemals 
würt tem ber gi schen oder hohenzolleri-
schen Teilen des Landes so wie einigen an-
grenzenden Gebieten.
Ein zusätzlicher Sonderpreis Klein-
denkmale würdigt die Dokumentation, 
Sicherung und Restaurierung von Klein-
denk malen. Dazu können Gedenksteine, 
steinerne Ruhe bänke, Feld- und Wege kreu-
ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie 
Wegweiser oder Feldunterstände gehören. 
Preiswürdig kann auch die inhaltliche Auf-
bereitung in Ge stalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für ausschließlich schrift-
liche Bewerbungen im Format DIN A4 ist 
der 30. April 2025. Kostenlose Broschü-
ren mit den Teil nah me bedin gungen sind 
unter www.kulturlandschaftspreis.de, beim 
Schwäbischen Heimat bund in Stutt gart 
sowie bei allen württembergischen Spar-
kas sen erhältlich. Die Ver lei hung findet im 
Herbst 2025 im Rahmen einer öffentlichen 
Veranstaltung statt.

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN

www.gewerbeverein-wilhelmsdorf.de

DAS GESCHENK, DAS IMMER SEHR GUT 
ANKOMMT UND JEDEN ERFREUT!

Sie können im Wert von 10 € und 20 € im Bürgeramt im Rat-
haus oder bei den örtlichen Banken (Kreissparkasse Ra-
vensburg & Volksbank Altshausen) erworben werden und 
sind  immer ein passendes Geschenk.sind  immer ein passendes Geschenk.

Vielfältiges Angebot nutzen – lebendige 
Gemeinde stärken – vor Ort einkaufen! 
Unsere Läden, unser Wochenmarkt, unsere Gastronomie, 
Handwerk und Dienstleister prägen unsere Gemeinde. 

Wer sie aktiv nutzt, macht mit!

• Vielfalt erhalten
• Umwelt schonen
• Service und Beratung genießen
• Vereine und Veranstaltungen 

unterstützen
• Arbeitsplätze und Ausbildung 

vor Ort sichern

KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Grundschulinformationstag
Am Freitag, den 7. Februar 2025, öff net die 
Otto-Lilienthal-Realschule Wilhelmsdorf 
ihre Türen für Viertklässler und ihre Famili-
en. Während die Kinder einen spannenden 
Realschultag erleben und alle Seiten des 
Schullebens an der Realschule kennenler-
nen dürfen, werden die Eltern zunächst 
über das Schulkonzept informiert und 
haben im Anschluss die Gelegenheit, in un-
gezwungenem Rahmen die Schule und ihr 
Bildungsangebot kennenzulernen und mit 

Schulleitung und Lehrkräften ins Gespräch 
zu kommen. Für Kaff ee und Kuchen ist 
selbstverständlich gesorgt! Start ist um 15 
Uhr in der Riedhalle.

Im bilingualen Zug der Realschule wer-
den die Kinder neben dem Englischunter-
richt auch in einzelnen Sachfächern in eng-
lischer Sprache unterrichtet. Das Angebot 
wendet sich insbesondere an sprachbegab-
te, leistungsstärkere Schüler. Auch hierzu 
gibt es beim Infotag ausführliche Informa-
tionen. Darüber hinaus haben Eltern, die 
sich für diesen bilingualen Zug der Otto-Li-
lienthal-Realschule interessieren, zusätz-
lich Gelegenheit, entweder am Mittwoch, 
den 12.02., oder am Mittwoch, den 19.02., 
jeweils um 7.20 Uhr eine bilinguale Unter-
richtsstunde mitzuerleben. Im Anschluss 
stehen die Schulleitung und Lehrerinnen 
des bilingualen Zuges zum Austausch zur 
Verfügung. Zur Planung ist hierzu unbe-
dingt eine telefonische Anmeldung im Se-
kretariat notwendig: 07503 921-211.

GMS Horgenzell

Nachmittag der OFFENEN TÜR 
– GMS Horgenzell – 14.02.2025
Die Schulgemeinschaft der GMS Horgenzell 
lädt alle Schülerinnen und Schüler der Klas-
senstufe 4 und ihre Eltern sehr herzlich zu 
einem Nachmittag der OFFENEN TÜR ein. 
Wir starten gemeinsam um 14 Uhr im Bür-
gersaal der Gemeinde Horgenzell. 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten in-
teressante Einblicke in den Schulalltag, das 
Lernkonzept und viele Informationen durch 
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 
8 und durch die Lehrerinnen und Lehrer der 
GMS Horgenzell. Alle Eltern werden geson-
dert über das Lernkonzept und das Schul-
profi l der GMS Horgenzell informiert. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Für die Schulgemeinschaft 
der GMS Horgenzell
Schulleitungsteam
M. Bichler / G. Romer / A. Rössler



Donnerstag, den 6. Februar 2025 Gemeinde Wilhelmsdorf

Seite 11

VEREINSNACHRICHTEN

Musikverein 
Zussdorf

Einladung zur Generalversamm-
lung am 13. Februar 2025
Die Generalversammlung des Musik-
vereins Zußdorf e. V. findet am Don-
nerstag, 13. Februar 2025 um 20.00 
Uhr im Gasthof Bräuhaus statt. 

Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freun-
de und Interessierte herzlich ein.

Die Tagesordnung ist wie folgt:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Vorstandes
4.  Bericht der Schriftführerin
5.  Kassenbericht
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Bericht des Jugendleiters
8.  Weitere Berichte
9.  Entlastung der Vorstandschaft
10.  Neuwahlen
11. Verschiedenes, Wünsche und 

Anträge

Anträge an die Versammlung sind 
bis spätestens 06.02.2025 schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Martin Schweizer, 
Lochbronnenweg 16, 88271 Wilhelms-
dorf einzureichen.

Wir freuen uns über eine zahlreiche 
Teilnahme an der Versammlung.

Toller Adventszauber und großzügige 
Spende an die Gemeindebücherei
Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu dürfen, 
dass die Spende des Zussdorfer Advents-
zaubers dieses Mal an unsere Gemeindebü-
cherei geht. Die Gemeindebücherei wird im 
Sommer in die Grundschule Wilhelmsdorf 
umziehen. Hierfür ist es erforderlich einen 
gemütlichen, altersgerechten und passen-
den Kinderbereich zu gestalten.

Wir blicken auf ein tolles Adventskonzert 
zurück, das wir gemeinsam mit dem Män-
nergesangverein Zußdorf gestalteten und 
danken allen Konzertbesuchern für Ihr Kom-
men, den großzügigen Applaus und die lie-
ben Worte und Rückmeldungen. Das ist der 
ganze Stolz der MusikerInnen und Sänger 
nach einer langen und intensiven Vorberei-
tungs- und Probenarbeit.

Vielen Dank für Ihre Großzügigkeit, denn 
nur so ist es uns möglich der Gemeindebü-
cherei eine Spende über 500 € überreichen 
zu können!

Ihr Musikverein Zußdorf

Schwäb. Albverein
OG Wilhelmsdorf

Herzliche Einladung zur Wanderung 
durch den Wagenhart am Sonntag,  
16. Februar 2025 um 14.00 Uhr
An der Realschule Wilhelmsdorf treffen wir 
uns um 14.00 Uhr und bilden Fahrgemein-
schaften.

Gemeinsam fahren wir nach Ostrach und 
parken an der Buchbühlhalle beim Fußball-
station, Richtung Altshausen.

Wir wandern die Buchbühlstrasse hoch 
und machen einen Abstecher zum Buch-
bühl Denkmal. Dort fand die Schlacht bei 
Ostrach 1799 statt. Von diesem Aussichts-
punkt haben wir eine sehr schöne Sicht auf 
die Gemeinde Ostrach.

Unsere Wanderung geht über die Brücke 
von der Umgehungsstrasse. Wir verlassen 
den Hauptweg und folgen dem geschlän-
gelten Weg durch den Wagenhart, der sich 
abwechslungsreich zeigt.

Im Wagenhart findet Kiesabbau statt. Wir 
streifen die Kiesgrube bei Tafertsweiler. 
Der Rückweg führt uns ebenfalls durch den 
Wald. Die gesamte Strecke ist zirka 7 km 
lang, die Gehzeit etwa 2 Stunden und leicht 
zum Wandern.

Anmeldung unter Tel. Nr. 07503/329 bis 
Mittwoch 12.02.2225 erforderlich.

Die Einkehrmöglichkeit besteht im Rund-
haus in Riedhausen. Unsere Rückkehr ist 
gegen 19.00 Uhr geplant.
Gäste sind herzlich willkommen.

Mit frohem Wandergruß
Josefine Haberkorn
 

DRK Ortsverein
Wilhelmsdorf

Dienstabend
Heute findet um 20:00 Uhr ein Diensta-
bend statt. Wir werden uns mit dem Thema 
„Alkohol und Drogen“ beschäftigen.
 

Wir brauchen deine Hilfe!
Du bist mindestens 16 Jahre oder älter, hast 
Lust anderen Menschen in Notlagen zu hel-
fen, möchtest neue Menschen kennenler-
nen und gerne in einem großen Team deine 
Teamfähigkeit unter Beweis stellen?

Dann engagiere dich JETZT in unserer Be-
reitschaft des Deutschen Roten Kreuzes in 
Wilhelmsdorf.

Wenn du unter 16 Jahre alt 
bist kannst du gerne in das 
Jugendrotkreuz kommen.
Wir freuen uns auf dich!

www.drk-wilhelmsdorf.de

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Die Bereitschaftsleitung
 

Rückblick Blutspenden
Am Freitag den 31.01.2025 durften wir 147 
freiwillige Blutspender und Blutspender-
innen in der Riedhalle in Wilhelmsdorf be-
grüßen. Darunter waren erfreulicherweise 
wieder 7 mutige Erstspender/innen.

Am Ende des Tages konnten wir 138 Blut-
konserven dem Blutspendeteam zur Wei-
terverarbeitung mitgeben.

Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde Wil-
helmsdorf für die zur Verfügungsstellung 
der Halle, allen treuen und neuen Blutspen-
der/innen, unseren freiwilligen Helfern und 
allen die wieder in anderer Weise mit einge-
bunden waren.

Bis zum nächsten Mal
Die Bereitschaftsleitung 
und das Blutspendeteam
 

Landfrauen
OV Wilhelmsdorf

Im Auftrag des Bildungs- und  
Sozialwerkes der Landfrauen
Mitgliederversammlung des Ortsvereins 
Wilhelmsdorf mit Vorstellung der ge-
planten Satzungsänderungen, und Vor-
stellung der vollständigen Neufassung 
der Satzung und Beschluss.

Liebe LandFrauen, zu unserer Mitglieder-
versammlung am Montag, 24.02.2025 
laden wir alle Mitglieder um 19:00 Uhr in 
den Pfarrsaal nach Esenhausen ein.

Es steht der Beschluss einer kompletten 
Neufassung der Satzung an. Zudem müssen 
die Änderungen der Paragrafen 6, 7, und 8  
neu und mehrheitlich beschlossen werden.

§ 6, Punkt 1: Änderung soll sein, dass keine 
aktive Bäuerin mehr im Vorstand tätig sein 
muss, und dass bis zu 2 Vorsitzende und 2 
Stellvertreterinnen gewählt werden können.

§ 7: Punkt 12: Die Altersgrenze der Vorsit-
zenden wird auf 70 Jahre begrenzt.
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§ 8: Für die Mittelverwendung bei Auflö-
sung des Vereines, muss eine zu fördernde 
Institution angegeben werden. Die alte und 
die Neufassung der Satzung liegen bei den 
Vorständinnen, Monika Metzger und Han-
nelore Pfeiffer, zur Einsicht bereit.

Unsere Kreisvorsitzende Gisela Eisele wird 
ebenfalls anwesend sein und uns über die 
geplanten Änderungen informieren.
Die Einladung erfolgt fristgerecht.

Tagesordnung:
1. Begrüßung/ Bericht Vorsitzende
2. Bericht Schriftführerin
3. Bericht Kassiererin / Kassenprüfer
4. Vorstellung der neuen Satzung und Be-

schluss, Änderung § 6,7 und 8 und Be-
schluss

5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge

Über eine rege Teilnahme würden wir uns 
freuen.

Euer Vorstandsteam
Hannelore Pfeiffer und Monika Metzger
 

Narrenzun� 
Zockler OHA

Narrenbaum setzen und Kinderball
Am Sonntag, 16. Februar findet um 13:30 
Uhr das traditionelle Narrenbaum setzen 
vor dem Dorfgemeinschaftshaus Schalan-
der in Zussdorf statt.
Danach sind alle Kinder herzlich zum Kin-
derball im Schalander eingeladen und für 
die Erwachsenen gibt’s Kaffee und Kuchen.
Ab 13:00 Uhr können alle Kinder zu Miola‘s 
in die Lindenstraße kommen, um gemein-
sam den Narrenbaum zu schmücken.

Das Motto unserer diesjährigen Fasnet lautet:
„Unter Wasser gohts jetzt rund, 
d‘ Zockler taucht zum Meeresgrund“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Zockler - OHA
T. Reisch

Ski- & Snowboard-
schule Horgenzell

Freie Plätze in den Ski- und  
Snowboardkursen in Schetteregg
Es sind noch Plätze in unseren Ski- und 
Snowboardkursen in Schetteregg für alle 
Altersstufen ab Jahrgang 2020 vom 06. - 08. 
März 2025 frei! Also schnell anmelden!
Weitere Infos und Online Anmeldung 
unter www.sv-horgenzell.de in der Ab-
teilung Ski + Board

Ihr Team der Ski- und 
Snowboardschule Horgenzell

Info-Abend 
Biosphärengebiet –  
Chancen für unsere  
Gemeinde und die Region?!
am Donnerstag, 13. Februar 2025 
um 19:00 Uhr
im Bürgersaal der Gemeinde Wilhelms-
dorf, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf

Biosphärengebiete (BSG) sind von der UN-
ESCO ausgezeichnete Modellregionen, die 
beispielhaft zeigen sollen, wie sich Wirt-
schaft, Siedlungstätigkeit und Tourismus 
zusammen mit den Belangen von Natur 
und Umwelt innovativ und nachhaltig ent-
wickeln können. Sie umfassen großräumige 
Kulturlandschaften mit charakteristischer 
und reicher Naturausstattung. Mit dem Prä-
dikat „Biosphärengebiet“ erhalten sie eine 
besondere internationale Anerkennung. 
Jede Modellregion hat einen charakteris-
tischen Themen-Schwerpunkt, der sie von 
anderen BSG unterscheidet.
In Baden-Württemberg gibt es bereits 
zwei erfolgreiche Biosphärengebiete – im 
Schwarzwald und auf der Schwäbischen 
Alb, insgesamt 18 in ganz Deutschland.
Seit 2021 läuft der Prüfprozess für ein Bi-
osphärengebiet Allgäu-Oberschwaben, bei 
dem die Moore als verbindendes Thema im 
Fokus stehen sollen.
Welche Chancen bietet die Auszeichnung 
als Biosphärengebiet (BSG) für eine Region 
im Allgemeinen und für unsere Gemeinden 
im Besonderen?
Zu einem Info-Abend über dieses Thema 
lädt das „Forum Zukunft gestalten Wilhelms-
dorf“ am 13. Februar 2025 um 19 Uhr ein.

Referenten des Abends sind :
Walter Kemkes (Geschäftsführer des BSG 
Schwarzwald)
Gebhard Aierstock (Vorstand Kreisbauern-
verband Reutlingen und Mitglied im Len-
kungsausschuss des BSG Schwäbische Alb)
Gottfried Härle (Unternehmer aus Leut-
kirch und Biosphärenbotschafter für ein 
BSG Allgäu-Oberschwaben)
Franz Bühler (Prozessteam BSG All-
gäu-Oberschwaben)
Christoph Schulz (Geschäftsführer der Stif-
tung Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried)

Nach den Referaten besteht die Gelegen-
heit zur Diskussion mit den Referenten.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme der 
Bürgerinnen und Bürger und auf eine faire, 
sachliche Diskussion!
Die Veranstaltung sowie das Forum Zukunft 
gestalten Wilhelmsdorf werden finanziell un-
terstützt aus dem Förderprogramm „Betei-
ligungstaler“ des Landes Baden-Württem-
berg.
Das Forum Zukunft gestalten Wilhelmsdorf ist 
ein offenes und überparteiliches Forum für 
Bürgerbeteiligung und Mitbestimmung in 
der Kommunalpolitik.
Ziel des Forums ist es, gemeinsam neue 
Ideen zu entwickeln für eine ressourcen-
schonende, nachhaltige und lebenswerte 
Zukunft in unserer Gesamtgemeinde.

Die AG Biosphärengebiet im Forum Zukunft 
Gestalten Wilhelmsdorf (Eva-Maria Arm-
bruster, Peter Hänsel-Determann, Martin 
Lechner, Lea-Marie Papesch, Pia Wilhelm)
 

 

Kath. Kirchengemeinde  
Zußdorf/Wilhelmsdorf
In Zusammenarbeit mit der  
keb Kreis Ravensburg e.V.
Was uns trägt - Meditatives Tanzen
Die Besinnung auf die Kräfte, die uns tragen, 
ist immer sinnvoll, gerade in diesen komple-
xen Zeiten mit ihren vielen Veränderungen. 
Dietrich Bonhoeffer hat im Gefängnis sein 
bekanntes Gedicht „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen“ verfasst, darin er die 
Kraft seines Glaubens als den Boden seiner 
Zuversicht benannt hat. Mittels meditativer 
Tänze und weiteren Texten umkreisen wir 
diese Themen.

Kath. Kirche St Antonius Untergeschoss
Referentin: Frau Choon-Sil Christian
Für den zweiten Termin am Samstag, 
15.2.2025, von 14-17 Uhr sind noch eini-
ge Plätze frei
Anmeldungen bitte an pfarramt@kir-
che-zocklerland.de 07504/971572  
Kostenbeitrag 15 Euro/Tag
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Der Waldkindergarten  
Horgenzell e.V. bietet

Praktikum Anerkennungs-
jahr / FSJ / PiA
Berufspraktikum 

sozialpädagogische Assistenz
 

für das Kindergartenjahr 2025/26.

• Kernzeit von 7:30 – 13:30 Uhr
• aktive, engagierte Elternschaft
• starkes, frisches und herzliches Team
• eingruppige Einrichtung
• Arbeitsplatz in der freien Natur

Interesse? Bewerbung an Katharina 
Gruber, Danketsweiler 2, 88263 Hor-
genzell oder an gruberkat@web.de. 
Ansprechparterin bei Fragen: Frau 
Gruber 07504-9719171. Weitere Infor-
mationen unter www.waldkindergar-
ten-horgenzell.de

AUS UNSERER NACHBARSCHAFT

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

für die Naturgruppe am Kindergarten Limpach. Im Außenspielgelände haben wir im 
Herbst 2023 ein neue Naturgruppe für bis zu 10 Kinder eröffnet.
 
Wir bieten:
• Gestaltungsspielraum bei der konzeptionellen Umsetzung
• Eingruppierung bis Entgeltgruppe S8a TVöD-SuE

Sie bringen mit:
• Ausbildung zum/zur staatlichen anerkannten Erzieher/in oder Kinderpfleger/in bzw. 

eine vergleichbare Ausbildung
• Naturverbundenheit und „Wind- und Wetterfestigkeit“

Interesse?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 17.02.2025 an hauptamt@deggenhau-
sertal.de. Gerne können Sie uns auch Ihre Kontaktdaten über das Formular auf www.
deggenhausertal.de/stellenausschreibungen zukommen lassen - ganz einfach ohne 
Anschreiben und Lebenslauf.

Weitere Infos erhalten Sie bei Jasmin Gaugel, Tel.: 07555 9200-13.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt  Öffnungszeiten

Kirchweg 10 Mo - Fr  8.30 - 12.00 Uhr 
88263 Horgenzell und Do  15.30 -18.00 Uhr

Tel. 07504 / 971572 Fax: 07504 / 971573  
E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Leitender Pfarrer Magnus Weiger 
Tel. 07504 / 971572 weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci 
Tel. 07504 / 437  marcucci@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid 
Tel. 07503 / 2170 schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner 
Tel. 07504 / 1535 stirner@kirche-zocklerland.de

Musikreferentin Regine Sturm 
Tel. 0177 / 8597122 sturm@kirche-zocklerland.de

... im Glauben verbunden

Gottesdienste und Veranstaltungen

St. Simon und St. Judas, Zußdorf

Sonntag, 09. Februar
10.30 Uhr Hl. Messe
 + Oskar Strobel, Hildegard 

Schweizer
 

St. Antonius, Wilhelmsdorf

Samstag, 15. Februar
17.30 Uhr Hl. Messe
 + Renate Sigg

St. Martinus, Esenhausen

Freitag, 07. Februar
19.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 09. Februar
10.30 Uhr Wortgottesfeier 

Sonntag, 16. Februar
10.30 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Martin und Mina Stro-

bel, Hugo Schumacher
 + Elsa und Josef Saiger, Maria 

Lehn
 

St. Sebastian, Pfrungen

Sonntag, 09. Februar
10.30 Uhr Wortgottesfeier

Mittwoch, 12. Februar 
– Tag der Ewigen Anbetung
17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten 

und anschließend Betstunde.
18.00 Uhr Hl. Messe und Eucharistischer 

Segen
 

Mariä Geburt, Hasenweiler

Sonntag, 09. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe
 + Cornel Hofmann, Familie 

Reis, Franz Müller und verst. 
Angehörige

Freitag, 14. Februar
19.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Moritz Christ
 + Albertine Christ
 

St. Stephanus, Ringgenweiler

Sonntag, 16. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Petra und Josef Lutz
 + Kreszentia Münz, Maria und 

Hugo Lutz, Josef und Theresia 
Schweizer und jeweils die 
verst. Angehörigen

 
St. Johannes Baptist, Danketsweiler  

Donnerstag, 13. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 16. Februar
10.30 Uhr Hl. Messe
 + Rosa und Adolf Gruler
 
St. Felix und St. Regula, Zogenweiler

Sonntag, 09. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe

Dienstag, 11. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe
 

St. Venantius, Pfärrenbach

Samstag, 15. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe
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St. Ursula, Horgenzell

Freitag, 07. Februar
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Dienstag, 11. Februar
19.00 Uhr Hl. Messe
 Gestifteter Jahrtag Agnes und 

Josef Büchele

Donnerstag, 13. Februar
08.00 Uhr Schülermesse

Sonntag, 16. Februar
10.30 Uhr Hl. Messe
 

St. Ulrich, Winterbach

Samstag, 08. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe
 
St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch

Samstag, 08. Februar
18.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 12. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 16. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe
 + Beatric und Gebhard Feier-

abend

St. Gallus, Kappel

Freitag, 07. Februar
09.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 09. Februar
10.30 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Maria und Alois Kid-

ritsch, Anna Madlener,
 + Johann Schmid, Elfriede 

Keller, Sigrid Amann, Alfons 
Madlener und jeweils verst. 
Angehörige 

 
Rosenkränze

08.30 Uhr jeden Donnerstag vor der Messe 
in der Pfarrkirche Zußdorf

18.30 Uhr jeden Dienstag in St. Antonius, 
Wilhelmsdorf

18.30 Uhr jeden Mittwoch Rosenkranz 
an der Lourdesgrotte zwi-
schen Zogenweiler und Luft.

vor den Abendmessen in üblicher Weise
 

Trauerfall – Beerdigung

Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an 
das Pfarrbüro in Horgenzell, Pfr. Weiger: 
07504 – 971572.
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

Weltgebetstag Vorbereitungstreffen
Herzliche Einladung zum Vorbereitungs-
treffen des Weltgebetstages am 20.2.2025 
um 19:30 Uhr ins Gemeindehaus der Brü-
dergemeinde Wilhelmsdorf.
Die Liturgie wurde erstellt von Frauen der 
Cookinseln, einer Inselgruppe im Pazifik. 
Der Weltgebetstag selbst findet am ersten 
Freitag im März statt.

Die Kirchengemeinde St. Sebastian 
Pfrungen braucht Ihre Unterstützung 
als

Mesner/in (m/w/d)

Der Mesnerdienst ist innerhalb der Kir-
che eine besondere und wichtige Auf-
gabe und ist für den kirchlichen Jah-
resablauf unverzichtbar. Im Zuge der 
Altersnachfolge des Mesner`s suchen 
wir ab sofort eine engagierte Person. 
Gerne können die Aufgaben auch in 
einem Team aufgeteilt und ausgeführt 
werden.

Die Aufgaben des Mesner/in in Pfrun-
gen umfasst derzeit die Vor– und 
Nachbereitung aller Gottesdienste, 
den Kirchenschmuck und die Pflege 
der Kirchenwäsche, sowie den Schließ-
dienst der Kirche St. Sebastian. Eine 
Aufteilung der einzelnen Aufgaben, 
oder auch die Übernahme zusätzlicher 
Aufgaben ist generell möglich.

Die Anstellung erfolgt als geringfügige 
Beschäftigung und wird nach Aufwand 
gemäß den Richtlinien der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart gemäß AVO-DRS 
vergütet.

Bei Interesse und/oder Fragen melden 
Sie sich bitte bei Herrn Pfarrer Weiger 
(Tel.: 07504/971572), bei unserer Kir-
chenpflegerin Frau Kerstin Benz (Tel.: 
07503/8754721; email: benzkerstin@
gmx.de), oder gerne auch direkt bei 
einem Mitglied unseres Kirchenge-
meinderates.

 
Herzliche Einladung 
Geselliger Nachmittag für Jung und Alt
am Donnerstag, 13. Februar 2025 um 14:00 
Uhr im Pfarrsaal Hasenweiler
„Kaffeekränzle zur Fasnet“ 
Alle sind herzlich willkommen, auch wenn 
sie noch nie da waren freuen wir uns über 
ihren Besuch.

Wenn sie eine Mitfahrgelegenheit benöti-
gen wenden sie sich gerne an:
Fr. Agnes Pferdt, Tel. 07504 7173
Fr. Giesela Maier, Tel. 07504 7263
Fr. Marianne Finsterle, Tel. 07504 1088
Fr. Andrea Stephan, Tel. 07503 1290

Für das Vorbereitungsteam
Diakon Herbert Schmid
 

Evang. 
Brüdergemeinde
Wilhelmsdorf

Wochenspruch: 
Kommt her und sehet an die Werke Got-
tes, der so wunderbar ist in seinem Tun 
an den Menschenkindern.
Psalm 66,5

Donnerstag, 06.02.2025
09.00 Uhr  Gymnastik am Vormittag im 

Gemeindehaus
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeinde-

haus
20.00 Uhr  Konfi-Elternkurs bei Familie 

Graf
 
Freitag, 07.02.2025
10.00 Uhr  ‚Gebet für die Missionare‘ im 

Gemeindehaus
15.00 Uhr ‚Singen mit Senioren‘ im Ge-

meindehaus mit Wolfram Heg-
ner

 Dieses Angebot findet in Ko-
operation mit dem Verein Mit-
einander-Füreinander statt.

 
Sonntag, 09.02.2025
4. Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr  Gottesdienst im Betsaal (Pfr. 

Norbert Graf)
 Musik: Martin Ruppel mit dem 

Montags-Chörle
 Das Opfer ist für die Vesperkir-

che in Weingarten bestimmt.
 Im Anschluss an den Gottes-

dienst stellt unsere ehemalige 
Jugendreferentin Nina Seidlitz 
ihre derzeitige Missionsarbeit 
im Gemeindehaus vor. (Nähere 
Infos hierzu unten)

10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus – mit Beginn im 
Betsaal

16.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde der Apis 
im Gemeindehaus

19.00 Uhr  ‚Lobend in die neue Woche‘ 
im Betsaal mit Hanna Müßle & 
Band

 
Montag, 10.02.2025
18.30 Uhr  ‚Friedensgebet am Montag‘ im 

Betsaal
19.00 Uhr  Probe des ‚Montags-Chörles‘ 

im Gemeindehaus
 
Dienstag, 11.02.2025
08.15 Uhr  Gottesdienst der Behinderten-

hilfe im Betsaal
14.30 Uhr  Seniorengymnastik im Ge-

meindehaus
15.45 Uhr  Gemeindegebet im Gemein-

dehaus
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe im Ge-

meindehaus
 
Mittwoch, 12.02.2025
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im 

Gemeindehaus
 
Donnerstag, 13.02.2025
09.00 Uhr  Gymnastik am Vormittag im 

Gemeindehaus
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeinde-

haus
14.30 Uhr  Seniorennachmittag im Ge-

meindehaus (Nähere Infos 
siehe unten)

20.00 Uhr  Männertreff im Gemeindehaus
20.00 Uhr  Konfi-Elternkurs bei Familie Graf
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Wir sind zu erreichen:
Pfarrer Norbert Graf  
Tel. 915919 zuhause, Tel. 9301-11 im Büro
norbert.graf@bg-wdf.de

Vorsteher:
Siggi Heinzmann, Tel. 0151-75062353
siegfried.heinzmann@bg-wdf.de

stellvertretender Vorsteher:
Christoph Lutz, Tel. 07503/915 812
christoph.lutz@bg-wdf.de

Jugendreferent
Dominik Schlageter, Tel. 0179-4731562
dominik.schlageter@bg-wdf.de

Mesnerinnen
Heidi Dißelhorst, Tel. 07503/3919939
Ruth Häckel, Tel. 07503/1698

Internetadresse: www.bg-wdf.de

Bürozeiten Gemeindebüro:
Mo., Mi. und Do.   9.30 Uhr - 12.00 Uhr
Do.  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Tel. Wallbaum 07503/9301-0
Tel. Pfefferle 07503/9301-12
Fax 07503/9301-29
Frau Wallbaum: sigrid.wallbaum@bg-wdf.de
Frau Pfefferle: anette.pfefferle@bg-wdf.de

Sprechzeiten Kirchenpflege:
Di.   13.30 – 16.00 Uhr
Mi.  9.30 – 12.00 Uhr
Tel. Bräuning 07503/9301-20
Kirchenpflege: gabriele.braeuning@bg-wdf.de

Unsere Konten:
VR Bank Donau-Oberschwaben
IBAN: DE76 6509 3020 0614 9040 05
BIC: GENODES1SLG
Kreissparkasse Wilhelmsdorf
IBAN: DE65 6505 0110 0080 801463
BIC: SOLADES1RVB

Kreise und Gruppen der Evangeli-
schen Jugend Wilhelmsdorf (EJW) 
Teenkreis: 13 - 16 Jahre
Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr
Pyramide: Jugendkreis ab 16 Jahre 
Freitag, 19.00 – 21.00 Uhr
Inklusionsgruppe
Montag, 17.15 – 18.45 Uhr
Jungscharen:
2./3. Klasse Mädchen: 
dienstags 16.00 – 17.30 Uhr
2./3. Klasse Jungs: 
freitags 14.00 – 15.30 Uhr
4./5. Klasse gemischt:
montags 14.00 – 15.30 Uhr
6./7. Klasse Mädchen: 
dienstags 14.00 – 15.30 Uhr
6./7. Klasse Jungs: 
montags, 16.00 – 17.30 Uhr

Ab dem 14.02.2025 startet nun endlich die 
Jungschar der ersten Klasse.
Wir treffen uns ab dann jeden Freitag (außer in 
den Ferien) um 16 Uhr (bis 17:30 Uhr) unten im 
Gemeindehaus zu Spiel und Spaß, spannen-
den Geschichten aus der Bibel und Kreativan-
geboten.

Am besten nimmst du direkt deine Freunde 
mit und kommst am 14.02.2025 um 16 Uhr 
vorbei.

Wir freuen uns auf dich.
 
Kontaktadressen:
Dominik Schlageter (Jugendreferent): 
Tel. 0179-4731562
Simon Frick (Vorsitzender der EJW): 
Tel. 0176-96706712

Freitag, 14.02.2025
10.00 Uhr  ‚Israelgebet‘ im Gemeindehaus
19.00 Uhr  Segnungsgottesdienst für ver-

liebte, verlobte und verheira-
tete Paare im Betsaal (Pfr. Nor-
bert Graf/Paul Weiß)

 Musik: Marita und Reinhard 
Börner

 Anschließend Candlelight Din-
ner für angemeldete Paare im 
Gemeindehaus.

 
Samstag, 15.02.2025
10.00 Uhr  inklusiver Konfi-Tag im Ge-

meindehaus

Sonntag, 16.02.2025
3. Sonntag vor der Passionszeit 
- Septuagesimae
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

im Betsaal (Pfr. Norbert Graf)
 Musik: noch nicht bekannt
 Das Opfer ist für die FSJ-Stelle 

beim EJW bestimmt.
 Im Anschluss besteht die Mög-

lichkeit, am „Spaghetti-Essen“ 
teilzunehmen. (Nähere Infos 
und Anmeldemöglichkeit 
siehe unten)

10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus – mit Beginn im 
Betsaal

16.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde der Apis 
im Gemeindehaus

 
Missionsbericht von Nina Seidlitz  
im Anschluss an den Gottesdienst  
am 9. Februar 2025
Liebe Gemeinde!
Im Jahr 2013, nach 6 Jahren als Jugendrefe-
rentin in Wilhelmsdorf, bin ich in die Missi-
on gestartet. Seit Anfang dieses Jahres nun 
in einen neuen Dienst mit Schwerpunkt 
Deutschland. Ich möchte euch herzlich 
einladen zu einem Vortrag über meine Mis-
sionsarbeit, am Sontag den 09.02.2025 im 
Anschluss an den Gottesdienst (im Gemein-
dehaus der Evangelischen Brüdergemeinde).
Ich werde 30 Minuten über meine Arbeit 
berichten und auch eine kleine Kostprobe 
von „Word by Heart“ geben. Ich freue mich 
auf euch!
Herzliche Grüße, Nina Seidlitz
 

Seniorennachmittag  
am Donnerstag, den 13. Februar 2025
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
herzliche Einladung zu unserem Senioren-
nachmittag am 13. Februar 2025 um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus.
Frau Müller wird ihren angekündigten Bei-
trag zu ihrem Alm-Aufenthalt nun im Feb-
ruar nachholen. Wir wünschen viel Freude 
beim Zuhören und freuen uns, wenn wir uns 
am 13. Februar sehen.

Liebe Grüße
Ihr Senioren-Team

Spaghetti-Sonntag
Herzliche Einladung zum Mitmachen!
Um was geht’s: Spaghetti Essen mit ande-
ren dir zugelosten Teilnehmern. Du kannst 
als Einzelperson, Gruppe, Paar oder Familie 
teilnehmen. Melde dich als Gast oder Gast-
geber inklusive Gruppengröße an. Gib als 
Gastgeber bitte deine maximale Gästekapa-
zität an. Melde dich einfach in der Brüder-
gemeinde-APP beim Spaghetti-Essen unter 
den Kommentaren an (hier folge dem Mus-
terbeispiel). Die Auslosung und Bekanntma-
chung der Paarungen findet am 13.02 statt.
 
Weltgebetstag
Der Weltgebetstag ist die größte und ältes-
te ökumenische Frauenbewegung. Jedes 
Jahr lassen wir uns begeistern von den Stär-
ken der beteiligten Frauen, nehmen Anteil 
an ihren Sorgen und finden Ermutigung im 
Glauben. Unsere Vision ist eine Welt, in der 
alle Frauen selbstbestimmt leben können. 
Auf dem Weg dorthin brauchen wir Zeichen 
der Liebe, des Friedens und der Versöh-
nung. Das Leitmotiv des Gottesdienstes für 
den 7. März 2025 kommt von Christinnen 
der pazifischen Cookinseln. Sie vermitteln 
uns eine positive Sichtweise mit dem Titel: 
Wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns.

Zur Vorbereitung des Gottesdienstes treffen 
wir uns in diesem Jahr im ev. Gemeindehaus 
in Wilhelmsdorf, Im Pfarrgarten 2 am Don-
nerstag, den 20. Februar um 19.30 Uhr.
 
Spenden online
Wenn Sie über eine Kreditkarte oder ein ei-
genes Konto bei PayPal verfügen, können Sie 
auch online spenden. An den Opferkästen im 
Betsaal finden Sie einen QR-Code mit einem 
Link zu unserem Spendenkonto bei PayPal.

Vielen Dank für alle Gaben, 
die Sie auch auf diesem Weg 
der Brüdergemeinde bzw. 
den Projekten, die wir unter-
stützen, zukommen lassen!
 
Newsletter der Ev. Brüdergemeinde 
unter „www.bg-wdf.de“
Um aktuelle Informationen zu unserer Ge-
meinde zu erhalten, gibt es die Möglichkeit, 
sich auf der Homepage der Brüdergemein-
de zum „Newsletter“ anzumelden. Herzli-
che Einladung an alle Freunde der Brüder-
gemeinde, landeskirchlichen Mitglieder 
und Brüdergemeindemitglieder. Aktuelle 
Informationen werden auch auf unserer 
Homepage unter https://www.bg-wdf.de 
veröffentlicht – oder Sie finden sie auf unse-
rer eigenen App „BG Wilhelmsdorf“.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS





Zuverlässige Haushalts- & Putzhilfe gesucht
4 - 6 Std./Woche, meist samstags.

Tel. 0171 - 310 60 07

•  Sämtliche Anstrichar- 
beiten im Innenbereich

• Fassadenanstrich

• Vollwärmeschutz

•  Lackier- und 
Lasurarbeiten

• Tapezierarbeiten

• Betonsanierung

• Spachtelarbeiten

• Putzarbeiten

• Strukturputz

Schenkenwaldstr. 27 • 88273 Fronreute
Nassachhof  1 • 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07502 / 944 494 • Fax 07502 / 944 495
Mobil: 0170/6071365 oder 0173/1740787
Mail: malerbetrieb-schneider@web.de

Wir suchen für einen Mitarbeiter mit Hund eine 
2-Zimmerwohnung, auch WG, in tierfreundlicher 
Umgebung. Bitte melden Sie sich unter 07503-93 000 
Digital Devices GmbH oder info@linux4media.de



DIE ADRESSE VOR ORT! KW 6

Die Adresse vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

Nächste Sonderseite in KW 12
Anzeigenschluss für KW 12 am Di., 11.03.2025 um 12 Uhr

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

KENNEN SIE 

SCHON UNSERE 

DRUCKEREI?

WIR DRUCKEN ALLES 

AUSSER GELD!


Fehlt Ihnen 

noch Ihr 
Plakat für 

diesen 
Rahmen?

Wir erstellen 
Ihnen gerne ein 
unverbindliches 

Angebot!

print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Die Adresse vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

SONDERSEITEN SPECIAL IN BERG  HORGENZELL  WILHELMSDORF  WOLPERTSWENDE



 100 g 

 100 g 

100 g 

100 g 

100 g 

  

 

 

 

SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

10 604 Lokal-Regional-Genial  Stockach, Mühlingen, Eigeltingen, Hohenfels, Orsingen-Nenzingen 24.02.25

10 608 Kompetenz am See Allensbach, Dingelsdorf, Litzelstetten, Reichenau 24.02.25

11 601 Bei uns sind Sie richtig! Meersburg, Bermatingen, Uhldingen-Mühlhofen, Salem 04.03.25

11 611 Bei uns sind Sie richtig! Höri-Woche, Radolfzell, Rielasingen-Worblingen 04.03.25

11 680 Bei uns sind Sie richtig! Mengen, Herbertingen, Hohentengen, Ostrach, Riedlingen 04.03.25

12 647 Die Adresse vor Ort! Donnerstags, Emmingen-Liptingen 11.03.25

12 678 Die Adresse vor Ort! Berg, Wilhelmsdorf, Wolpertswende 11.03.25

12 702 Die Adresse vor Ort! Markdorf, Bermatingen, Deggenhausertal, Kluftern 11.03.25

17 620 Lokal-Regional-Genial Überlingen, Owingen, Frickingen, Sipplingen, Salem, Uhldingen-Mühlhofen 14.04.25

17 624 Lokal-Regional-Genial Stockach, Bodman-Ludwigshafen, Eigeltingen, Hohenfels, Mühlingen, Orsingen-Nenzingen 14.04.25

17 701 Lokal-Regional-Genial Markdorf, Bermatingen, Deggenhausertal, Kluftern, Meersburg 14.04.25

*Anzeigenschluss bis 12 UhrÖffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08.00 - 17.00 Uhr
Freitag   08.00 - 12.00 Uhr 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 | E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Solar-Invest Erneuerbare Energien
Schlüsselfertige Photovoltaikanlagen und 

 Batterie-Speichersysteme 
 für Privathaushalte und Gewerbe

Lassen Sie sich unverbindlich von uns beraten!
88699 Frickingen | Tel. 07554 / 2104103 - 0160 / 96355661

www.solarinvest.online | E-Mail solar.invest@gmx.de




